
Liebe Freunde,

Wir freuen uns sehr, euch einige tolle Neuigkeiten aus unserem letzten Newsletter zu berichten! Seitdem

konnten 3 Mütter und 6 Kinder wieder mit ihren Familien und Vätern zusammenkommen. Nach vielen

Monaten der Einzel- und Paarberatung und vielen Herausforderungen, denen sie sich alle stellen mussten,

wie z.B. einen Job oder eine Unterkunft zu finden, sind wir glücklich, dass die Väter ihre Rolle und

Verantwortung übernommen haben und für die Wiedervereinigung ihrer Kinder und Familie gekämpft

haben.

Es gibt Zeiten wie diese, die all unsere Herausforderungen lohnenswert machen und da Weihnachten ist,

verstehen wir, wie Gott Mütter auswählt, um Seinen großen Plan in jedem Kinderleben zu erfüllen, so wie

Maria von Gott selbst auserwählt wurde, das Jesuskind in die Welt zu bringen, das jede Herausforderung

und Schwierigkeit auf sich nehmen würde um uns aus unseren Sünden zu retten.

Unser Ziel ist, dass junge Mütter, die kein Vorbild an Liebe, Zuneigung und Verbundenheit von einem

Elternteil hatten, Verantwortung übernehmen um sich um das Wohl ihrer Kinder, ihrer kleinen Schätzen,

zu kümmern und dafür kämpfen.

Das Haus ist bereit, zu Beginn des neuen Jahres neue Mütter aufzunehmen, welche sich dann den

verbliebenen Müttern und Kindern im Haus Mitspa anschließen.



Es ist für die verbliebenen Mütter in den Ferien nie leicht, da sie keine Familie und kein Zuhause haben, zu

dem sie gehen können. Bitte betet für diese Mütter, damit sie Freude und Frieden amWeihnachtsfest

finden können.

Wir sind so dankbar für euch und euren erstaunlichen Beitrag zu diesem lebensverändernden Dienst,

welcher durch eure Spenden und durch eure Gebete ermöglicht wird!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr!

Alexia Coleman

Hoffnung in der Dunkelheit

Daria hatte keine Hoffnung für die Zukunft. Sie wuchs in einem Kinderheim auf, als

eines von vielen Geschwistern in einer Pflegefamilie, und sie wurde von allen

getrennt, als sie 3 Jahre alt war.

Nachdem sie 18 Jahre alt wurde, bot ihr der Staat keine Unterstützung

an, deshalb entschied sie sich, eine Arbeit zu suchen. Aber weil die Umstände hier

schwierig waren, entschied sie sich, ins Ausland zu gehen um zu arbeiten, so wie sie es

bei so vielen jungen Leuten gesehen hat. Und es sah zunächst sehr gut aus. Aber weil sie

jung und naiv war, geriet sie in falschen Kreise und wurde schließlich

von bösen Menschen, die sich anfangs als ihre guten Freunde ausgaben, verschleppt.

Mit der Hilfe einiger guten Menschen gelang es ihr, dem Alptraum zu entkommen und

nach Rumänien zurückzukehren. Sie traf einen jungen Mann, der ihr Liebe und eine

große Zukunft versprach, aber dann erfuhr sie, dass sie schwanger war.

In diesem Moment änderte sich alles. Er wollte nichts mit ihr und dem Baby zu tun

haben und drängte sie dazu zurück ins Ausland zu gehen und Arbeit zu suchen, was



sie auch tat, weil sie ihn wirklich liebte. Am Ende wurde sie wieder Opfer von

Menschenhandel, dieselben Leute, derselbe Albtraum. Die Hoffnung verblasste mehr

und mehr. Es schien so, als ob nichts in ihrem Leben funktionierte. Sie war

verzweifelt...

Aber Gott wachte die ganze Zeit über sie. Die Polizei schaltete sich ein und dieses Mal

konnte sie sich aus dieser Situation befreien und die Täter bekamen

die vom Gesetz vorgesehene Strafe. Als sie nach Rumänien zurückkam, erhielt sie

Unterstützung und Beratung durch eine Organisation, die mit

Opfern von Menschenhandel arbeitete.

Nach einer Weile kam sie ins Haus Mitspa. Zunächst war es schwierig für sie, sich

mit einem neugeborenen Baby, so vielen Veränderungen und vielen Traumata in ihrem

Leben und zu arrangieren. Aber die Unterstützung und Fürsorge, die sie

im Haus Mitspa und auch von der Gemeinde umMitspa erhielt, half ihr einen Weg zur

Heilung und einen neuen Sinn in ihrem Leben zu finden. Die Hoffnung begann langsam

aber stetig in ihrem Herzen zu blühen.

Sie begann wieder zu vertrauen. Sie glaubte, dass es einen Plan für ihr Leben und für

das Leben ihres Baby gibt. Sie begann, mehr vom Leben und von sich selbst

zu erwarten. Sie steht kurz vor dem Abschluss einer Berufsausbildung und hat nun

einen Teilzeitjob und ist gleichzeitig eine hingebungsvolleMutter für ihr Baby. Sie

ist ein Beispiel für Belastbarkeit und Mut und eine große Ermutigung für viele andere

junge Mütter.

"Denn ich weiß, was für Gedanken ich über dich habe, spricht der Herr,

Gedanken des Friedens und nicht der Unheils,

um dir eine Zukunft und eine Hoffnung zu geben."

Jeremiah 29.11.



Mitspa Haus ist eine Partnerschaft zwischen Missio Link International

und der Europäischen Christlichen Mission.


